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Richtige Stelle
Über zehn Jahre hat der
»Arbeitskreis Weihnachts-
markt« mit viel Engagement
und Aufwand den beliebten
Markt in Engen organisiert.
Nun hat er das Ruder an den
Marketingverein Engen e.V.
weiter gegeben. Und das ist
richtig, denn die Organisation
von Veranstaltungen zählt mit
zu den Aufgaben, die sich der
MEV bei seiner Gründung 2011
auf die Fahnen geschrieben
hat. So heißt es in der Zielset-
zung des MEV: »Der Marketing
Engen e.V. verfolgt Ziele, die
der Attraktivität des Standortes 
dienen. Er plant und organi-
siert Maßnahmen, die der städ-
tischen Bürgerschaft, insbe-
sondere aber möglichen Zuzie-
henden, Gästen und Durchrei-
senden die Stadt Engen als be-
sonders sympathischen Stand-
ort vermitteln.« Dazu gehören
innovative Initiativen, Events,
Einzelhandelsaktionen, Illumi-
nation und die Bündelung von
Kräften auf ein gemeinsames
Ziel. Um diese Aufgaben zu be-
wältigen wird der MEV finan-
ziell von der Stadt Engen un-
terstützt. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net
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Zur diesjährigen Kunst- und 
Einradshow lädt der RMSV 
»Edelweiss« 1899 Aach e.V. am 
kommenden Sonntag, 17. No-
vember, ab 14.30 Uhr in die 
Aacher Schulsporthalle ein.
Der Nachmittag steht unter 
dem Motto: »Kennt ihr Blau-
land?«. Von den Anfängern bis 
zu den »Meistern« werden alle 
aktiven Sportler/Innen des Ver-
eins ihr Können aufbieten.
Zudem wird Bürgermeister 
Manfred Ossola für die Stadt 
Aach die erfolgreichen Sport-
ler/innen und Sportler der 
Deutschen Meisterschaften eh-
ren. Pressemeldung

Ganz schön 
viel »Nichts«

 Im Rahmen des bundesweiten 
Vorlesetags findet am Freitag, 
15. November, von 15 bis 15.30
Uhr in der Stadtbibliothek En-
gen eine internationale Vorle-
sestunde für Kinder ab vier
Jahren und Familien statt. Vor-
gelesen wird die Geschichte
»Eine Kiste Nichts« auf Deutsch,
Arabisch, Englisch, Farsi und
Italienisch. Die Eltern können
ebenfalls zuhören oder wäh-
renddessen in der Bibliothek
stöbern. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Infos in der
Stadtbibliothek oder unter Tele-
fon 07733/501839.

 Pressemeldung

»Kennt ihr
Blauland?«

Beim Oberligakampf gegen die 
KSK Furtwangen ließen die 
Gottmadinger Ringer den 
Schwarzwäldern keine Chance 
und gewannen klar mit 30:6. 
Am kommenden Freitag tritt 
das Team aus Gottmadingen 
erneut im Schwarzwald an. Ge-
gen die Mühlenbacher peilt das 
Team von Volker Hirt einen 
weiteren Auswärtssieg an. Die 
zweite Mannschaft konnte ih-
ren Auswärtskampf in Sulgen 
mit 4:36 ebenfalls deutlich ge-
winnen. Nächsten Samstag 
geht es dann zum Derby nach 
Singen.

Pressemeldung

Schon am Ortseingang 
macht ein neues, 
weihnachtliches Banner 
auf das anstehende 
Highlight am ersten 
Adventswochenende in 
Engen aufmerksam: Der 
Weihnachtsmarkt steht 
vor der Tür - in diesem 
Jahr zum ersten Mal mit 
dem Marketingverein 
Engen e.V. (MEV) als 
Veranstalter.

Bisher hatte der »Arbeitskreis 
Weihnachtsmarkt« (AK) mit 
Klaus Leiber an der Spitze die 
organisatorischen Fäden in der 
Hand. Ehrenamtlich versteht 
sich, was angesichts der Größe 
des Marktes ein enormer Auf-
wand war. 
Im Februar dieses Jahres fand 
nun die Übergabe vom AK an 
den MEV statt und die Verant-
wortungsbereiche wurden auf 
mehrere Schultern verteilt. Für 
die Stadt Engen ist Thomas 
Maier vom Bürgerbüro zustän-
diger Ansprechpartner, der 
auch die Bauhofarbeiten und 
die Beschilderung koordiniert. 
Beim Marketingverein steht als 
Vorsitzende Berta Baum an der 
Spitze Teams. 
Ihr ist es wichtig, eine fried-
lich-entspannte Atmosphäre 
auf dem Marktgelände zwi-

schen Kirchplatz und Freilicht-
bühne zu schaffen. »Wir wollen 
weg von der Hektik der Vor-
weihnachtszeit«, erklärt Berta 
Baum. Als weiterer wichtiger 
Punkt liegt ihr und ihrem Team 
der Umweltgedanke am Her-
zen. Plastik ist auf dem Markt 
verboten. »Es wird streng da-
rauf geachtet, dass Pappbehäl-
ter benutzt werden und der 
Müll mitgenommen wird«, be-
tont sie. Als Alternative wird 
der beliebte Henkelbecher aus 
Glas mit weihnachtlichem Mo-
tiv angeboten. 
Bei der Auswahl der Aussteller 

wurde besonders auf Vielfalt 
und Art der Angebote geachtet, 
erklärte Rolf Broszio vom Mar-
keting-Verein. Natürlich sollen 
die über einhundert Hütten und 
Stände dem Thema Weihnach-
ten gerecht werden, sowohl mit 
der Dekoration wie auch mit 
ihren Angeboten. Dasselbe gilt 
für die kulinarische und musi-
kalische Vielfalt. Neben den 
Bläsergruppen, die musizierend 
über den Markt ziehen ist neu 
mit dabei, eine Engener Alp-
hornguppe, die auf verschiede-
nen Plätzen spielt. Zudem 
lohnt sich am Samstag der Be-

such des Konzertes in der 
Stadtkirche, das vom Chor des 
Engener Gymnasiums gestaltet 
wird. Für die kleinen Besucher 
wird die Freilichtbühne mit der 
lebenden Krippe, Basteln im 
Schützenturm und ein Karus-
sell beliebter Treffpunkt wer-
den. 
Doch auch viel Bewährtes wur-
de vom MEV übernommen. So 
findet die Eröffnung wie ge-
wohnt am Samstag, 30. No-
vember, um 11 Uhr auf dem 
Marktplatz mit einer Bläser-
gruppe der Stadtmusik und 
dem Kinder- und Jugendchor 

Neuhausen statt. Auch die be-
liebten Märchenfiguren und die 
geschmückten Bäume werden 
die Gassen und Plätze der En-
gener Altstadt wieder in weih-
nachtlichem Glanz erstrahlen 
lassen und natürlich lockt im 
Alten Stadtgarten der »Alterna-
tive Weihnachtsmarkt«. Und 
Klaus Leiber, der langjährige 
AK Weihnachtsmarkt-Macher 
ist froh, »dass es in dieser Form 
nun weiter geht« - einer Mi-
schung von Bewährtem und 
neuen Impulsen, die der MEV 
setzt. Neben dem Weihnachts-
markt beteiligt sich der MEV 
immer wieder an anderen 
Märkten und Events in der 
Stadt, damit diese ihre lebendi-
ge Attraktivität behält.
Der Verein wurde 2011 mit dem 
Ziel gegründet, die Stadt Engen 
lebens- und liebenswert für die 
Zukunft auszurichten und dies 
mit Hilfe von vielen Engener 
Bürgern, Einzelhändlern und 
Gewerbetreibenden, war da-
mals die Zielsetzung. Unter 
dem Motto »Gemeinsam sind 
wir stark« wurde ein weiteres 
Projekt kreiert: Der Engener 
Sterntaler, ein Gutscheinsystem 
in Talerform, das zur Kauf-
kraftbindung in Engen dient, 
der in zahlreichen Geschäften 
eingelöst werden und auf dem 
Weihnachtsmarkt am Stand 
von Touristik Engen erworben 
werden kann. 

Weihnachtsglanz mit neuen Impulsen
Marketingverein Engen feiert als Weihnachtsmarkt-Veranstalter Premiere / von Ute Mucha

Sie halten die Fäden in der Hand, von links: Thomas Maier von der Stadt Engen, Monika Heinzler 
(MEV) und Klaus Leiber, der als Berater zur Seite steht; vorne Berta Baum und Rolf Broszio vom Mar-
ketingverein Engen. swb-Bild: mu

Engen

KSV-Ringer 
klar überlegen

Punkt 11.11 Uhr hatte das War-
ten ein Ende: Am Schnäggen-
brunnen eröffnete die Narren-
zunft Gerstensack die Fastnacht 
und Zunftmeister John Weber 
hieß anschließend alle närri-
schen Gäste in der Fahrkantine 
willkommen. Geputzt und ge-
striegelt moderierte Zeremo-
nienmeister Christoph Graf das 
Programm und beendete das 
ernsthafte Alltagseinerlei. Dann 
führten Drittklässler der Hebel-
schule stolz ihre bemalten Gers-
tensäckle vor. Musikalisch gab 
der Musikverein Gottmadingen 
den Takt an und der Fanfaren-
zug Gottmadingen verkündete 
die Fasnet 2020 laut und gut. 

Ganz im Zeichen von »Gersten-
sack macht Schule« lüfteten die 
Heilsbergzuslen das Motto für 
die nächste Fastnachtssaison: 
»Mir wännt’s wisse!« lautet es.
In der Gerstensack-Schule wur-
den die Zünftler abgefragt. Da-
bei war allerhand närrischer
Sachverstand gefordert.
 Schließlich gewann die Narren-
polizei vor den Heilsbergzuslen,
Almenholzern und Zunftrat das
Ratespiel. Die Zunfträte Thomas
Binder und Markus Bruderhofer
zeigten bei »Mir mached nix«
eine tolle Schau und Narren-
polizist Toni Pinkert wurde fei-
erlich willkommen geheißen.

 Pressemeldung

»Mir wännt’s wisse!«

VIER RÄDER
Der Herbst ist eine spannende Zeit 
auf dem Automarkt. Denn nach 
den großen Automessen gibt es 
viele Neuigkeiten bei den lokalen 
Händlern zu entdecken. Und gera-
de in den aktuellen Zeiten sind 
neue Trends und neue Techniken 
gefragter denn je für die Verbrau-
cher. Mehr dazu auf unseren 
Sonderseiten 13 bis 17.

AKTIONEN IM HANDEL
Zum verkaufsoffenen Sonntag la-
den die Stockacher Einzelhändler 
am 17. November von 13 bis 18 
Uhr ein. Zahlreiche Geschäfte öff-
nen in dieser Zeit ihre Türen für 
Kunden und interessierte Besu-
cher. Mit vielen Sonderaktionen 
machen die Wirtschaftsvertreter 
an dem Tag auf sich aufmerksam.
Mehr auf den Seiten 10 und 11.

Region Stockach

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Robert-Gerwig-Str. 6, 
Radolfzell
Tel. 07732-982773

www.autohaus-blender.de

Renault ZOE
Deutschlands meistgekauftes Elektroauto

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Wir stellen uns für Sie auf den Kopf!
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Singen
August-Ruf-Straße 15INSIEME
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Wir schließen wegen Geschäftsaufgabe
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Fasnet
hat bei uns schon begonnen!

LIVE in

Grüner Baum
Singen-Nord

Wegen des großen Erfolges
wiederholen wir unser Programm

Roman Polanski –

TANZ DER VAMPIRE
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Was bleibt, wenn ich gehe?

Mit Trauerspenden anstelle von Blumen-
schmuck oder einem Vermächtnis zugunsten 
des Pestalozzi Kinder- und Jugenddorfs.
Rufen Sie uns an: Tel. 07771 8003 122

Kinder- und Jugenddorf

Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf
78333 Stockach-Wahlwies
www.pestalozzi-kinderdorf.de

Bei Abschluss einer 24-Monate Classic Clubmitgliedschaft.* Adam-Opel-Straße 10   78239 Rielasingen

pro Woche

Wir bitten um eine telefonische Terminvereinbarung HOTLINE 07731/93 16 0

Erleben Sie Sport + Wellness
mit Premium-Qualität!

R

Informieren Sie sich bei uns, 
Ihrem Hansefi t-Premiumpartner!

          

9,90 €Jetzt den Testsieger
4-Wochen

unverbindlich
testen für nur

&Sport Wellness

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

einfach ein Genuss
Sauerbraten
eingelegt, mager

100 g € 1,59
da freu’ ich mich auf’s

Wochenende
Käseknacker

mit viel Emmentaler Käse
100 g € 1,39

AKTION  AKTION  AKTION
Zwiebelwurst

oder Zwiebelleberwurst mit viel
frischer Zwiebel, im Naturdarm,

leicht geräuchert
100 g € 1,29

einfach lecker zur Suppe
Tafelspitz

zart und mager

100 g € 1,59
immer lecker

Bauernschinken

100 g € 1,79
aus unserer Wursttheke
Bierschinken

mit viel magerer
Schinkeneinlage

100 g € 1,39

AKTION aus dem Tannenrauch
Rollschinkle
mild gesalzen und
geräuchert oder

Nußschinkle
100 g € 0,99

zum Vespern vorzüglich
hauseigene
Ringsalami

Italia

100 g € 1,79
neu und hausgemacht
Entenbrustsalat
Asia-Art mit Tomaten

und Rucola

100 g € 1,99

Sie finden unseren Verkaufswagen jetzt zusätzlich immer mittwochs in
Böhringen im Aachweg, Ecke Singener Straße, von 8.30 bis 13.00 Uhr

Diese Woche Schweinefleisch vom Hirschlanderhof aus Eigeltingen.

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Rouladenwurst
handwerkliche Meisterkunst – in verschiedenen
Sorten mit Mosaikrand
100 g 1,59
Donauschwäbische
Paprikawurst
herzhaft gewürzt nach Original-Rezept
100 g 0,95
Kalbsfleischleberwurst
mit Sahne, grob oder fein /
Natur- oder Golddarm
100 g 1,15
Metzger-Fleischsalat
125 g – 1,00 / 250 g – 2,00
100 g 0,80 Handwerkstradition

seit 1907

5-Minuten-Pfanne
Jäger-Art / Ungarisch / Italienisch /

Gyros / Kürbis / Asia

100 g 1,00
Kalbshaxen in Scheiben
das berühmte Osso-Buco

100 g 1,45
Hähnchen-Brustfilet
einzeln / schöner Zuschnitt

100 g 1,15
Leberknödel
herzhafte Suppeneinlage

100 g 1,08
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Wer tut was?

Alle Mitglieder und Freunde 
des SC Gottmadingen-Bietin-
gen sind herzlich zur diesjäh-
rigen Jahreshauptversamm-
lung am Donnerstag, 21. No-
vember, 20.30 Uhr ins Club-
heim Katzental eingeladen. 
Auf der Tagesordnung stehen 
Berichte und die turnusmäßi-
gen Neuwahlen.

Pressemeldung

Zur Vernissage der »Aby-
Art«-Herbstausstellung wird 
am 22. November, um 19 Uhr 
in die Räume der Sozialstati-
on-Hegau-West nach Gott-
madingen eingeladen. Die ru-
mänische Künstlerin George-
ta Abagiu, wohnhaft in der 
Schweiz, stellt ihre Acrylbilder 
aus. Es ist die 9. Kunstausstel-
lung nach dem Umzug der So-
zialstation Hegau West im Mai 
2015 an den Pfarrer Adler 
Platz 1 in Gottmadingen. An 
folgenden Wochenenden kann 
die Ausstellung besichtigt 
werden: am 23. und 24. No-
vember, am 30. November und 
1. Dezember und am 7. und 8. 
Dezember jeweils von 14 bis 
18 Uhr. Pressemeldung

Der »Regionale Wirtschafts-
förderverein Hegau e. V.« hat 
zum achten Mal den »Schüler-
Wirtschaftspreis Hegau« aus-
geschrieben. Nun wurde die 
Anmeldefrist bis 30. Novem-
ber verlängert. Weitere Infor-
mationen unter www.wfv- 
hegau.de. Fragen beantwortet 
Peter Freisleben, Telefon 
07733/502–212, E-Mail: 
PFreisleben@engen.de 

Pressemeldung

Die provisorische Geh- und 
Radwegbrücke entlang der L 
190 bei Hilzingen, welche in-
zwischen durch eine neue 
Geh- und Radwegbrücke süd-
lich von Hilzingen ersetzt 
wurde, wird am Samstag, 16. 
November, von 7 bis 18 Uhr 
vom technischen Hilfswerk 
(THW) demontiert. Aufgrund 
der umfangreichen Kranarbei-
ten wird die K 6147 zwischen 
Dietlishof und der L 190 für 
diese Zeit voll gesperrt.

Pressemeldung

Ein besonderes Schmankerl 
wartet auf die Gäste am Frei-
tag, 15. November, in der 
MachBar in Engen. Ab 20.30 
Uhr tritt der Singer-Songwri-
ter Christyan aus Radolfzell 
auf.

Sein Live-Programm enthält 
Songs, die über Jahrzehnte zu 
ständigen Begleiter verschie-
dener Generationen geworden 
sind und auch aktuelle Titel.

 swb-Bild: Christyan Stocker

Es zählt zu den 
populärsten und 
eindringlichsten Werken 
von Johann Sebastian 
Bach: Das Weihnachts-
oratorium, dessen Teile 
vier, fünf und sechs am 
Samstag, 7. Dezember, 
um 20 Uhr in der 
Liebfrauenkirche in 
Singen und am Sonntag, 
8. Dezember, 17 Uhr in 
der Engener Stadtkirche 
aufgeführt werden. 

von Ute Mucha

Die ersten drei Teile, in denen 
die Weihnachtsgeschichte im 
Mittelpunkt steht, wurden ver-
gangenes Jahr in der Vorweih-
nachtszeit bereits von der Kan-
torei der evangelischen Kir-
chengemeinde Engen als Veran-
stalter mit großem Erfolg zur 
Aufführung gebracht. 
Nun möchte Kantorin Sabine 
Kotzerke als 
Leiterin des 
Gesamtpro-
jektes das 
große Spät-
werk Bachs 
vollenden. 
Dabei nützt 
sie als Verbindungsbrücke den 
ersten Teil des Oratoriums um 
auf den vierten und die folgen-
den einzustimmen. Im vierten 

Teil steht die Namensgebung 
des Kindes – die Bestimmung – 
im Fokus. Der fünfte Teil han-
delt von der Suche der drei Wei-
sen aus dem Morgenland nach 
dem Jesu-Kind und ihren Irr-

weg zu Hero-
des, dem 
Sinnbild des 
Bösen. Den 
Abschluss 
bildet dann 
die Anbetung 
Jesu und die 

Erkenntnis, durch ihn das Bö-
sen überwinden zu können. Be-
sonders in diesem Teil – wie 
auch im gesamten Oratorium – 

lässt der Komponist viel von 
seiner eigenen Einstellung ein-
fließen, weiß Sabine Kotzerke. 
Die leidenschaftliche Kirchen-
musikerin aus Engen hat ge-
meinsam mit dem Barockor-
chester und der Kantorei an der 
evangelischen Auferstehungs-
kirche Engen insgesamt gut vier 
Monate geprobt, um für das 
Konzertwochenende bestens 
vorbereitet zu sein. 
Besondere Rollen werden an 
den Konzertabenden den vier 
Solisten zuteil: Andrea Ober-
parleiter (Sopran) aus Inns-
bruck, Inga Philipp (Alt) aus 
Berlin, Tino Brütsch (Tenor) aus 

Laufenburg und Matthias Lika 
(Bass) aus Augsburg werden 
wie auch die Kantorei mit 45 
Sängerinnen und Sängern und 
das Barockorchester mit seinen 
historischen Instrumenten 
Bachs Weihnachtsoratorium zu 
einem ganz besonderen Hörge-
nuss werden lassen. 
Der Vorverkauf für die Konzerte 
beginnt am 16. November, Kar-
ten gibt es in der Buchhandlung 
Lesefutter in Singen, Telefon 
07731-64151 und in der Buch-
handlung am Markt in Engen, 
Telefon 07733-5789.
Infos: www.kirchenmusik- 
engen.de.

Das große Werk vollenden
Engen

Mit Philip Schlaffer 
kommt am Mittwoch, 
20. November, 18.30 
Uhr, ein Ex-Neonazi zu 
einer Talkrunde in die 
Fahr-Kantine nach 
Gottmadingen und 
berichtet über seinen 
Weg vom Rechtsrocker 
zum Anti-Gewalttrainer.

Philip Schlaffer war einst einer 
der bekanntesten Rechtsrocker 
Deutschlands mit starken Ver-
bindungen ins Rotlicht- und 
Drogenmilieu, zeitweise betrieb 
er einen Rechte-Szene-Laden in 
Norddeutschland, handelte dort 
mit verbotener rechtsextremer 
Musik, bekriegte die litauische 
Mafia und auf das Konto seiner 
Rockergruppierung geht der 
Mord eines Mannes. 2014 folg-
te ein mehrjähriger Gefängnis-
aufenthalt wegen »Drogenhan-
del in nicht geringem Maße«. 
Mit Hilfe der Gefängnismitar-
beiter erarbeitete Philip Schlaf-
fer während der Haftstrafe ein 
Konzept zur Präventionsarbeit, 
um andere vor dem Weg in die 
Rechtsradikalität zu warnen. 
Mit diesem Programm kommt 
der gebürtige Schleswig-Hol-
steiner nun in den Hegau. 
Hintergrund der Veranstaltung 
sind die rechtsextremen Graffi-
tischmierereien, die 2018 in 
Gottmadingen für Aufsehen 
sorgten und in deren Folge 

zahlreiche Bürger mit einer Un-
terschriftensammlung ein star-
kes Zeichen gegen Fremden-
feindlichkeit und Hass setzten. 
Bereits kurze Zeit später began-
nen die Planungen der Jugend-
pflege für Präventionsangebo-
te. In diesem Frühjahr nahmen 
die damaligen neunten Klassen 
der Eichendorff-Realschule an 
einem Anti-Radikalisierungs-
workshop in der Fahr-Kantine 
teil, der eindrückliche Bot-
schaften vermittelte. Die nun 
kommende Veranstaltung mit 
Philip Schlaffer richtet sich an 
alle interessierten Altersgrup-
pen. Die Abendveranstaltung 
findet im Rahmen einer Talk-
Runde statt, die von Kreisju-
gendreferent Stefan Gebauer 
moderiert wird. Im Gespräch 
gibt Philip Schlaffer, der sich 
im Vorfeld mit der Gottmadin-
ger Graffiti-Thematik beschäf-
tigt hat, tiefe und schonungslo-
se Einblicke in sein Leben, seine 
Taten und den langen Weg hin 
zum Antigewalt- und Präventi-
onstrainer. »Uns als Gemeinde 
ist es wichtig, mit solchen An-
geboten Jugendliche, Eltern 
und Interessierte für diese The-
matik zu sensibilisieren. Au-
thentizität spielt in diesem Be-
reich eine große Rolle, die 
bringt Herr Schlaffer definitiv 
mit«, betont Jugendpfleger Ale-
xander Papp. Der Eintritt zur 
Veranstaltung ist frei. 

Pressemeldung

Schonungslose Einblicke 
Gottmadingen

 Der Volkstrauertag wurde als 
Gedenktag für die Kriegstoten 
des Ersten Weltkrieges einge-
führt. Dieser Tag sollte ein Zei-
chen der Solidarität derjenigen, 
die keinen Verlust zu beklagen 
hatten, mit den Hinterbliebenen 
der Gefallenen sein. In diesem 
Jahr wird am Volkstrauertag 
den Opfern von Krieg und Ge-
walt gedacht und gleichzeitig 
zu Versöhnung, Verständigung 
und Frieden gemahnt. Dabei 
liegt ein Schwerpunkt auf dem 
Beginn des Zweiten Weltkriegs 
mit dem Überfall auf Polen vor 
80 Jahren sowie der darauf fol-
genden Befreiung Europas von 
der NS-Besatzung vor 75 Jah-
ren landeten die Alliierten in 
der Normandie und in Italien. 
Die Gedenkfeiern zum Volks-
trauertag finden am Sonntag, 
17. November, in Engen und in 
folgenden Ortsteilen statt: In 
Engen um 11.45 Uhr am »Frie-
denszeichen« auf dem     Friedhof; 
in Anselfingen um 10 Uhr   auf 
dem Friedhof; in Bargen um 
10.30 Uhr an der Gedenkstätte 
bei der Kirche; in Biesendorf 
um  9.50 Uhr an der Gedenkstät-
te bei der Kirche; in Bittelbrunn 
um  10.30 Uhr auf dem Friedhof; 
in Stetten um 11.15 Uhr auf 
dem  Friedhof; in Welschingen 
um 11.15 Uhr an er  Gedenkstät-
te neben der     alten Kirche und 
in Zimmerholz um 10.30 Uhr 
auf dem Friedhof. 

Pressemeldung

Gedenkfeiern am 
Volkstrauertag

Engen

Kantorin Sabine Kotzerke (vorne) und Sängerin Ilse Gritz bereiten sich auf die Aufführungen des 
Weihnachtsoratoriums in Singen und Engen vor. swb-Bild: mu
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Vertraut mit den Menschen
  im Hegau.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 16./17. und 
20.11..2019:
 »Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«:
»Hilzingen«: So., 10.30 Uhr
Gottesdienst.
»Tengen«: So., 9.15 Uhr Got-
tesdienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl. Mi., 
19.30 Uhr Buß- und Bettag mit 
Abendmahl.
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.
 »Gottmadingen«: So., 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl.
Mi., 19 Uhr Andacht zum Buß- 
und Bettag.
»Büsingen«: So., 10 Uhr Got-
tesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 16./17.11.2019:
»Seelsorgeeinheit Oberer He-
gau«:
»Engen«: So., 10.30 Uhr Fami-
liengottesdienst.
»Anselfingen«: kein Gottes-
dienst.
»Bargen«: kein Gottesdienst.
»Biesendorf«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.
»Bittelbrunn«: So., 10.30 Uhr
Gottesdienst.
»Neuhausen«: Sa., 18.30 Uhr
Gottesdienst.
»Stetten«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.

»Welschingen«: So., 10.30 Uhr
Gottesdienst, Kinderkirche.
»Zimmerholz«: kein Gottes-
dienst.
»Aach«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst.
 »Ehingen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst
»Mühlhausen«: So., 18.30 Uhr
Gottesdienst.

»Kirchengemeinde Hohenstof-
feln-Hilzingen«:
»Hilzingen«: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier mit Kinderkir-
chenteam und Kindergarten.
»Riedheim«: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Weiterdingen«: So., 10.30 Uhr
Eucharistiefeier.

»Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«:
 »Gailingen«: Sa., 18.30 Uhr
Eucharistiefeier am Vorabend.
»Randegg«: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Gottmadingen«: So., 10.30
Uhr Eucharistiefeier im St.-Ge-
orgshaus.

»Seelsorgeeinheit Tengen 
Bernhard von Baden«:
»Blumenfeld«: Sa., 18.30 Uhr
Eucharistiefeier zum Sonntag.

»Tengen«: So., 10 Uhr Eucha-
ristiefeier für die Seelsorgeein-
heit.

Lesung für Kinder von 4 – 7 
Jahren »Der Zauberwald der 
Geschichten« mit Michael Wie-
land, Mi., 27.11., 17 – ca. 18 
Uhr, Gemeindebücherei Gott-
madingen, Hauptstr. 22, Tel. 
07731/978880. Aufsicht der 
Kinder während der Veranstal-
tung ist gewährleistet.
Neue Klettergruppe der Natur-
freunde Gottmadingen in Ko-
operation mit der Hohentwiel-
Gewerbeschule Singen, Klet-
tern für Jugendliche von 11 – 
17 Jahren, im zwei-wöchentli-
chen Rhythmus immer mitt-
wochs von 15.30 – 17 Uhr. 
Schnupperklettern für Erwach-
sene ab Januar 2020 möglich. 
Weitere Infos: Tel. 07731/12211 
(Ralph Zirell) oder E-Mail: 
info@naturfreunde- 
gottmadingen.de.
Sprechtag des BLHV in Ten-
gen, Rathaus, Mi., 27.11., 9 – 
11 Uhr für alle Mitglieder sowie 
für Versicherte der SVLFG (Ba-
discher Landwirtschaftlicher 
Hauptverband, Seerheinstr. 10, 
Stockach).

Energieagentur Konstanz: 
nächster Beratungstermin am 
Do., 14.11., 16 Uhr, Rathaus 
Gottmadingen, Zi.-Nr. 206. 
Erstberatung kostenlos. Anmel-
dung erbeten unter 07732/ 
939-1234 oder E-Mail: info@
energieagentur-kreis-konstanz.
de.

Leseherbstprogramm 2019 für 
Kinder in der Stadtbibliothek 
Engen:
Do., 14.11., 17.45 und 18.15 
Uhr Puppenspiel »Das Hirten-
büblein« des Waldorfkindergar-
tens; Lichterabend (für Kinder 
jeden Alters, Anmeldung nicht 
erforderlich). Di., 19.11., 15.30 
Uhr Zauberer Urs Jandl mit 
»Vorweihnachtlichem Getrixe«,
ab 4 Jahren. Infos und Anmel-
dung in der Stadtbibliothek,
unter www.engen.de oder
07733/501839.
Seniorenwerk St. Peter und
Paul, Hilzingen: Mi., 13.11.,
14.30 Uhr Vortrag »Ernährung
im Alter und Essen auf Rä-
dern«.

Aach
RMSV EDELWEIß
Vereinsnachmittag, So., 17.11., 
14.30 Uhr in der Schulsporthal-
le, Aach.

Anselfingen
MV
Konzert, Sa., 16.11., 19.30 Uhr 
im Bürgerhaus, Anselfingen.

Binningen
MV
Jahreskonzert, Sa., 16.11., 18 
Uhr in der Kirche Binningen.

Engen
LANDFRAUEN 
STOCKACH-ENGEN
Besuch von »Beelumination«, 
Fr., 15.11., 19.30 Uhr, Stein-
bühlstr. 7, Rorgenwies. Anmel-
dung unter Tel. 07775/7455 o. 
0170/5583870.
EGEMER SCHÄTTERÄ 
DÄTSCHER
25-jähriges Jubiläum, Sa., 
16.11., 19 Uhr in der Neuen
Stadthalle, Engen.
KLEINGÄRTNERVEREIN
Jahreshauptversammlung, Fr.,
22.11., 20 Uhr im Restaurant
Capri.
STADTMUSIK
Jahreskonzert, Sa., 23.11., 20
Uhr in der Neuen Stadthalle,
Engen.
VEREINE ENGEN
Vereinsforum Impulshaus Mo.,
25.11., 20 Uhr, Goethestr. 1 
(großer Saal, Kursraum), En-
gen.

Hilzingen
DRK
Blutspende, Di., 26.11., 
14.30-19.30 Uhr, Hegauhalle, 
Sportgelände 8, Hilzingen.
SV
Jahresabschlussturnen mit Ni-
kolausfeier, So., 24.11., 14 Uhr 
in der Hegau-Halle.

Tengen
FFW
Jahreshauptübung, Sa., 16.11., 
14 Uhr. Treffpunkt: Ludwig-
Gerer-Str. 65, bei der alten 
Grundschule Tengen. Parkmög-
lichkeit an der Randenhalle, 
Schulstraße.

SCHWARZWALDVEREIN
Engen-Talmühle-Engen, So., 
24.11. Treffpunkt: 13.30 Ran-
denhalle, 13.45 Uhr Parkplatz 
Richtung Talmühle (links nach 
Sägewerk).

VEREINE WIECHS A. R.
Kulturausschußsitzung, Mi., 
13.11., 19.30 Uhr im Rathaus 
Wiechs a. R.

Welschingen
KATH. KIRCHENCHOR
Jahreshauptversammlung, So., 
24.11., 19.30 Uhr im Gasthaus 
Bären.

TURN- UND 
GYMNASTIKGEMEINSCHAFT
Abschlussturnen, So., 24.11., 
13 Uhr in der Hohenhewenhal-
le, Welschingen.

Termine

Kirchen

Vereine

Unter Leitung des Dirigenten 
Quirin Kissmehl und Frauke 
Drotleff-Nausch findet am 
kommenden Samstag, 16. No-
vember, um 18 Uhr in der St. 
Blasius Kirche in Binningen das 
Jahreskonzert des Musikvereins 
Binningen statt. Die Musik-
werkstatt unter Leitung von 
Frauke Drotleff-Nausch wird 
das Konzert musikalisch eröff-
nen. Die Kinder werden mit Ge-
sang, Rhythmik und Trommeln 
ihr Können zeigen. Für das 
diesjährige Konzert konnte 
Quirin Kissmehl aus Hilzingen 
gewonnen werden, der momen-
tan den Musikverein Wollma-
tingen leitet. 
Gespielt werden unter anderem 
Werke von Karl May – »The Ro-
se« – Blasmusik mit Sologe-
sang. Weitere Highlights wie 
zum Beispiel das Stück »Ave 
Maria«, gesungen von Frauke 
Drotleff-Nausch begleitet an 
der Orgel von Thomas Wez-
stein; und »Sound of Silence« 
unter anderem mit Alina Huth 
und Saskia Keller runden das 
Jahreskonzert ab. Platz neh-
men, sich zurücklehnen und 
den Musikstücken lauschen 
sind an diesem Abend ange-
sagt– vielleicht auch bei Gän-
sehaut. Der Eintritt ist frei, ger-
ne Spenden für die Jugendmu-
sikausbildung. 
Im Anschluss an das Konzert 
sind die Konzertbesucher herz-
lich zum Sektempfang im Pro-
belokal eingeladen. 

Pressemeldung

Blasmusik 
trifft Gesang 

Die Klasse 6d der 
Eichendorff-Realschule 
durfte im Juli am Finale 
des NANU?!-Wettbe-
werbs in Heilbronn 
teilnehmen.

Das Finale bedeutete für die 
Schüler zwei Tage voller Aufre-
gung und Freude. Sie präsen-
tierten ihr Projekt »Der Achat-
schnecke auf der Spur« vor ei-
ner Fachjury, mussten schwieri-
ge Fragen beantworten und sich 
mit neun anderen, spannenden 
Projekten messen. Dabei er-
reichten sie einen hervorragen-
den vierten Platz und erhielten 
als Preis einen Scheck über 150 
Euro für die Klassenkasse, eine 
Trophäe für die Vitrine und eine 
Urkunde. Im BNT-Unterricht 
beschäftigte sich die Klasse mit 
wirbellosen Tieren und führte 
Versuche zu den Leistungen der 
Achatschnecken durch. Dabei 
wurde die Neugier der Schüler 
über das übliche Unterrichtsge-

schehen hinaus geweckt und sie 
widmeten sich mit Hingabe der 
Erforschung der Sinnes- und 
Bewegungsleistungen der 
Achatschnecke. Ihre Ergebnisse 
sammelten sie in der Projekt-
mappe, die sie dann beim NA-
NU?!-Wettbewerb einreichten 
und als eines der zehn besten 
Projekte für das Finale in Heil-
bronn ausgewählt wurden. Da-
bei stand nicht nur die Präsen-
tation des Projekts im Vorder-
grund, auch der Spaß am For-
schen kam nicht zu kurz. Die 
teilnehmenden Schüler durften 
tagsüber auch die Experimenta 
in Heilbronn besuchen und 
abends an selbstgewählten na-
turwissenschaftlichen Work-
shops teilnehmen. Aufgrund 
des Erfolgs erhielten die Schüler 
eine Einladung des Kultusmi-
nisteriums zum Tag der Natur-
wissenschaften an der Pädago-
gischen Hochschule Weingar-
ten, wo sie ihr Projekt interes-
sierten Lehrkräften vorstellten.

Pressemeldung

Klasse Leistung 

Die Schüler Timo Reize, Sophia Rogosch, Lena Preimeier und Larissa 
Buchmann nahmen freudig ihre Urkunde entgegen. swb-Bild: pr

Gottmadingen

 Die Katholische Frauengemein-
schaft Tengen lädt am Samstag, 
16. November, 9 Uhr, zum ge-
meinsamen Frauenfrühstück ins
Katholische Pfarrheim nach
Tengen ein. Nach einem gemüt-
lichen Auftakt wird Tamara
Büttner aus Tengen, Psycholo-
gische Beraterin, Familienrat-
Trainerin und Seelsorgerische
Begleiterin, einen Vortrag zum
Thema »Mut tut gut« halten.
 Anmeldungen unter Telefon
07736-8629 bis 12. November.

Pressemeldung

»Mut tut
Frauen gut« 

 Am Sonntag, 17. November, ist 
Volkstrauertag, an dem den Op-
fern von Krieg und Gewaltherr-
schaft gedacht wird. Es ist ein 
Tag der Trauer aber auch ein 
Tag der Hoffnung und des Frie-
dens. Die zentrale Gedenkver-
anstaltung in Gottmadingen 
beginnt um 10.30 Uhr mit dem 
Gottesdienst. Danach wird Bür-
germeister Dr. Michael Klinger 
vor der Christkönigskirche eine 
Ansprache halten und einen 
Kranz niederlegen. Die Feier-
lichkeit wird vom Musikverein 
Randegg umrahmt. Im Geden-
ken an die Kriege werden an al-
len Denkmälern in den Ortstei-
len Kränze niedergelegt. 

Pressemeld

Zum Gedenken
der Opfer

Gottmadingen

BinningenTengen

Notrufe / Servicekalender
�

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240

Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierrettung: 0160/5187715

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Gottmadingen-Hilzingen-
Hegau-West 07734/934355

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)

Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Störungsstelle Tuttlingen:

07461/7090

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

16./17.11.2019
S. Möbius, Tel. 07732/56667

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS
24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-
Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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Die Freiwillige 
Feuerwehr Hilzingen 
ehrte in der Riedheimer 
Burghalle an die 50 
Feuerwehrmitglieder für 
ihren langjährigen 
aktiven Feuerwehrdienst. 

von Achim Holzmann

Etwa 150 Feuerwehrkameraden, 
darunter die Ehrenmitglieder, 
viele Ehrengäste und zahlreiche 
Gemeinderäte waren gekommen 
um in einem würdigen Rahmen 
mit den Geehrten insgesamt 865 
Jahre aktiven Feuerwehrdienst 
zu feiern. Zur Überraschung der 
Feuerwehr finanzierte den Eh-
renabend die Gemeinde. Das 
Feuerwehrabzeichen in Gold für 
40 Jahre aktive Feuerwehrtätige 
erhielten, von der Feuerwehr 
Hilzingen: Peter Graf und Tho-
mas Hägele, von der Abteilung 
Duchtlingen Roland Graf und 
von der Riedheimer Feuerwehr 
Bruno Maier, Manfred Maier, 
Dieter Müller, Horst Oßwald, Pe-
ter Oßwald und Uli Schalk. Das 
Feuerwehrabzeichen und die 
Ehrenurkunden überreichte der 

stellvertretende Kreisbrandmeis-
ter Andreas Egger. Gleichzeitig 
überbrachte Egger die Grüße 
vom Kreisbrandmeister Carsten 
Sorg, der den Landkreis in Kürze 
verlassen wird. 
Markus Eder und Christian 
Grambach von der Feuerwehr 
Hilzingen, Andreas Gohl, Tobias 
Martin und Bernd Seiterle von 
der Abteilung Weiterdingen so-
wie Ralf Schuhwerk und Timo 
Zimmermann von der Binninger 
Wehr erhielten das Feuerwehr-
abzeichen in Silber. Diese Aus-
zeichnung wird für 25 Jahre ak-
tiven Feuerwehrdienst verlie-
hen. Da die Geehrten gesamt-
haft aktiv bei der Freiwilligen 
Feuerwehr im Gemeindegebiet 
sind, erhielten sie gleichzeitig 
den Status »Ehrenmitglieder der 
Feuerwehr Hilzingen«. Im ver-
gangenen Jahr führte das Land 
einen weiteren Ehrenstatus ein. 
Neu wird für 15 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst das Ehrenab-
zeichen in Bronze verliehen. 
Andreas Egger, Gesamtkom-
mandant Jean Pierre Müller, 
sein Stellvertreter Markus Eder 
und Bürgermeister Rupert Metz-
ler gratulierten den 33 Geehrten. 

865 Jahre aktiver 
Feuerwehrdienst

 Wie dafür gemacht wirkt 
der monumentale 
Drachentöter in der 
Apsis im ehemaligen 
Kloster St. Wolfgang 
Engen und erzeugt 
stellvertretend für die 
weiteren Werke von 
David Czupryn Staunen 
und auch etwas Irritation 
beim Betrachter.

von Ute Mucha

Denn die in aufwändiger Mal-
technik entstandenen Bilder 
wirken wie verschiedene bunte 
Szenen, die ihrer eigenen Logik 
folgen und die gegenständliche 
und abstrakte Elemente ge-
konnt kombinieren. Museums-
leiter Dr. Velten Wagner er-
kannte bei manchen Formen 
und Figurationen Parallelen 
aus der traditionellen Kunstge-
schichte und versuchte diese zu 

entschlüsseln. So sieht er im Ti-
telbild der Ausstellung, dem 
großformatigen Ölgemälde 
»holy ghosts« Anklänge an Pi-
cassos Jahrhundertbild »Guer-
nica«. Charakteristisch für den 
Künstler bezeichnet Wagner 
auch »die Verschränkung einer 
hochkomplexen formalen mit 
einer inhaltlichen Ebene«, was 

durchaus zu einem geistigen 
und gesellschaftlichen Diskurs 
beitragen könne, so Wagner in 

seiner Laudatio zur Ausstellung 
»holy ghosts« von David Czu-
pryn am Freitag Abend im 
Städtischen Museum En-
gen+Galerie. Czupryns Werke 
sind gefragt in der Kunstszene. 
Wie sehr, dies unterstrich Vel-
ten Wagner mit dem Hinweis, 
dass der Künstler binnen eines 
Jahres die Bilder für die Aus-
stellung »holy ghosts« in Engen 
gemalt hat, weil sein Atelier 
quasi leer geräumt war. Der 
Aufwand hat sich zweifelsfrei 
gelohnt - einmal mehr ist es 
Velten Wagner gelungen, einen 
Künstler nach Engen zu locken, 
der erfrischende und unkon-
ventionelle Kunst präsentiert, 
wie gemacht für die alten Mau-
ern von St. Wolfgang.

»holy ghosts« im ehemaligen Kloster
Die Ateliergemeinschaft Mah-
ler/Müller-Harter freut sich, am 
Samstag, 16. November, um 20 
Uhr, Florian Schiertz im Schüt-
zenturm in Engen präsentieren 
zu können. 
Florian Schiertz, einer der be-
kanntesten europäischen Ta-
blaspieler, hat bereits mit vielen 
namhaften Musikern zusam-
mengearbeitet – zum Beispiel 
mit dem Sitaristen Pandit Kus-
hal Das, dem Flötisten Rakesh 
Chaurasia und dem Pianisten 
Surendran Reddy. Er konzer-
tierte schon in Amsterdam, 
Berlin, Delhi, Johannesburg, 
Kopenhagen, Kalkutta, Mai-
land, Mumbai, Paris, Posen, 
Prag und Zürich.

Pressemeldung

Tablasolokonzert
im Schützenturm

Engen Engen

Riedheim

Dr. Velten Wagner in der Ausstellung »holy ghosts«. swb-Bild: mu

Die für 40 Jahre geehrten Feuerwehrmänner mit Bürgermeister 
Rupert Metzler (hinten links), dem stellvertretende Kreisbrand-
meister Andreas Egger und dem Gesamtkommandanten der Hilzin-
ger Feuerwehr, Jean Pierre Müller. swb-Bild: hz

Ein besonderes, kreatives Wo-
chenende verspricht Samstag, 
16., und Sonntag, 17. Novem-
ber, zu werden. Nach fünf Jah-
ren in der Fahrkantine findet 
der »Aller Hand Kunsthand-
werkermarkt« nun in der G2 
Eventlocation in Gottmadingen 
statt. Geöffnet ist jeweils von 11 
bis 18 Uhr. 
Kunsthandwerk, kreative Ideen, 
das imposante Gebäude und der 
gemütliche Innenhof laden zu 
einem stimmungsvollen, vor-
weihnachtlichen Marktaufent-
halt ein. 
Am Sonntag begleitet der Sin-
ger/Songwriter Christian Rös-
ner den Mittag musikalisch mit 
seiner Akustik-Gitarre.

 Pressemeldung

Kreatives 
»Aller Hand«

Gottmadingen

aach-center Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr · Samstag 7.30 bis 22.00 Uhr

Ihr Markt in StockachIhr Markt in Stockach

Laaacker
Kaaase!

Maaahhh davon



Für die Baugenossenschaft Famili-
enheim Bodensee ist es ober-
stes Ziel, ihre Mitglieder mit anspre-
chendem und bezahlbarem Wohn-
raum zu versorgen. Ob Single,
Senior, Paare oder Familien – für
jeden Anspruch werden Wohnungen
angeboten. Der umfangreiche Woh-
nungsbestand umfasst fast 1.400
Wohnungen in allen Wohnlagen.
Für die Genossenschaft ist es wich-
tig, ihren Bestand best möglichst zu
erhalten und zu pflegen. Alleine im
Jahr 2017 wurden über 2,5 Millio-
nen Euro in Renovierungs- und Woh-

nungsmodernisierungsmaßnahmen
ihrer Wohngebäude und damit in die
Zufriedenheit der Mieter investiert.
Der Wandel der Zeit hat aber auch
die Ansprüche an Häuser und Woh-
nungen beeinflusst. Kostengünstige
Immobilien – als Eigentum oder zur
Miete – stehen nach wie vor im Vor-
dergrund. 
Die Wohnungssuche ist unverändert
aktuell. Ob Mietwohnung, eine Ei-
gentumswohnung, das gemietete
Reihenhaus oder das eigene Einfa-
milienhaus – komfortabel und zeit-
gemäß soll es in jedem Fall sein.

Was immer wichtiger wird ist dabei
aber das Thema Energie: Wer heute
baut oder mietet, achtet auf geringe
Energiekosten.

Weitere Informationen sowie die Be-
werberbogen finden Interessenten
unter: 
Baugenossenschaft
Familienheim Bodensee
Neuer Wall 1
78315 Radolfzell 
Telefon 07732 9268–0 
Fax 07732 9268–34
E-Mail info@bfhb.de
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Der Blick auf die historische Altstadt von Engen können die Bewohner vom Balkon des Neubaus »Am Seebach«
genießen. swb-Bild: Reihs 
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Wir gratulieren zum
gelungenen Neubau

und bedanken uns
für den Auftrag zur

Ausführung der
Sanitär- und

Lüftungsarbeiten.
Herzlichen Dank für

die gute und faire
Zusammenarbeit !

DER LANDKREIS

Im Wetterglück konnte 
sich der Martinimarkt in 
Singen wähnen. Nach 
einer durchwachsenen 
Woche herrschte am 
Sonntag wieder »Kessler-
Franzen-Wetter«.

von Oliver Fiedler

Der Wetterbericht für den He-
gau hat sein Versprechen ge-
halten. Punktlich zum Start des 
verkaufsoffenen Sonntags zum 
mittlerweile 19. Martinimarkt 
in Singen hatte sich die Sonne 
durch den zähen Hochnebel ge-
kämpft und auch den Aufgang 
des Mondes konnte man zum 
Höhepunkt des Tags noch mit 
dem riesigen Martinsumzug 
vom Rathausplatz erleben, der 
von über 1.000 Personen über 
die Poppele-Zunftschüür bis 
zur Ausgabestelle der heiß be-
gehrten gebackenen Martins-
gänse begleitet wurde. Der 
Martinsumzug war eine richtig 
gute Show. Vor dem Start hatte 
Melinda Liebermann von der 
Jugendmusikschule mit ihren 
SängerInnen die Besucher des 
Marktes angefeuert, dann gab 
Hans-Peter Storz das Geleit, 
unterwegs spielten BläserInnen 
des Singener Blasorchesters auf 
und an der Zunftschüür setzten 

Poppele Timo Heckel als St. 
Martin und Narrenpolizist Rü-
diger Rundmüller als Bettler die 
Sage vom heiligen Martin hoch 
droben in der Heuluke in Szene. 
Den Mantel teilten sie aus prak-
tischen Gründen auf dem Rat-
hausplatz nochmals angesichts 
der frischen Abendtemperatu-
ren.
Für die Geschäftsführerin von 
Singen aktiv als Organisator 
des Markts war schon am Vor-
mittag »Entspannung« in Sa-
chen Wetter angesagt. Die Aus-
sicht auf einen heiteren und 
trockenen Herbsttag war Signal 
für viele Menschen aus der Re-
gion, die Einkaufsstadt und den 
Marktplatz mit seinen 70 Sta-

tionen, dabei viele Mitmachak-
tionen, zu besuchen. »Es waren 
noch nie so viele Besucher 
schon um 13 Uhr in der Ein-
kaufsstadt unterwegs. Dement-
sprechend waren auch die Um-
sätze gut, sicherlich auch we-
gen dem kalten und trockenen 
frühwinterlichen Wetter. Der 
verkaufsoffene Sonntag war 
ein voller Erfolg«, zog Hans 
Wöhrle als Vorsitzender des 
Handelsverbands Bilanz. Dabei 
kamen viele Menschen nicht 
mal in die Innenstadt. Über 
4.000 Besucher zählte das 
Braun Möbelcenter in Singens 
Süden alleine bei seinen beiden 
Aktionstagen am Samstag und 
Sonntag, wo der Weihnachts-

markt im Lichthof und zahlrei-
che Aktionen rund ums Thema 
Küche lockten. Auch in den 
Bau- und Gartenmärkten im 
Singener Süden lockten die 
Weihnachtsmärkte.
In der Innenstadt war mit der 
ersten kleinen Hochzeitsmesse 
im Modehaus Heikorn wie der 
Eröffnung der Skisaison bei In-
tersport Schweizer und weite-
ren Aktionen für Umtrieb ge-
sorgt. Gut nachgefragt war der 
erneut angebotene Spielenach-
mittag in der Lobby des »Holi-
day Inn«, wo sich ein ganzes 
Team der Singener Jugendför-
derung darum bemühte, die 
Spielwilligen zu begleiten.
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Martinimarkt mit viel Strahlkraft
Singen

Der geteilte Mantel wärmte Ti-
mo Heckel und Rüdiger Grund-
müller auch noch auf dem küh-
len Rathausplatz beim Gänse-
verteilen. swb-Bild: of

Vor der illuminierten Zunftschüür und dem aufgehenden Mond 
durchritt St. Martin den Umzugspulk. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Singen

Die Hindugemeinde 
Singen-Hegau konnte 
am Sonntag die 
Grundsteinlegung für 
ihren ersten eigenen 
Tempel feiern.

von Oliver Fiedler

Der Vorsitzende des Vereins 
»Shri Sithi Vinayagar Tempel«, 
Darma Vivekachandran, zeigte 
sich hocherfreut über die starke 
Resonanz auf die Einladung 
zum Festakt. Dabei war auch 
der Singener OB Bernd Häusler, 
der das Wohlwollen der Stadt 
signalisierte, auch wenn der 
Singener Gemeinderat selbst 
vor zwei Jahren die Überlas-
sung eines Grundstücks nicht 
genehmigte. Der Verein hatte 
inzwischen eine private Lösung 
an der B34 über das Steinmet-

zunternehmen Schwarz gefun-
den, die freilich einen großen 
Teil des für den Bau gesparten 
Vermögens auffraß.
Auch Gottmadingens Bürger-
meister Michael Klinger hatte 
die Einladung angenommen, 
wie Darma Vivekachandran im 
Gespräch mit dem WOCHEN-
BLATT betonte habe auch er 
sich bei der Suche nach einem 
Standort engagiert, nachdem 
der bisherige Tempel nicht 
mehr zur Verfügung stand.
Direkt nach der Grundsteinle-
gung begannen die Tiefbauar-
beiten. Bis zum Jahreswechsel 
soll die Bodenplatte erstellt 
sein, das Gebäude selbst wird 
als Industriegebäude aufge-
stellt. Beim Innenausbau wird 
viel in Eigenarbeit umgesetzt. 
Voraussichtlich bis Ende Juli 
soll der neue Tempel dann fer-
tig und nutzbar sein.

Grundstein mit
370 Unterschriften

Bürgermeister Michael Klinger, OB Bernd Häusler und Darma Vi-
vekachandran mit den Priestern bei der Zeremonie. swb-Bild: pr


